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Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates Flomborn 

Am 16. April 2015 im Rathaus Flomborn 

Beginn: 19.00 Uhr, Ende: 22.10 Uhr 

 

Anwesend: 

 

Stimmberechtigt 

 

Vorsitzender 

 

Ratsmitglieder 

 

Rainer Thomas 

 

Tanja Grauer 

Erich Willig 

Manfred Heinz 

Kerstin Kranz 

Sabine Kröhle 

Pia Wiederhöft 

Andrea Baro 

Christine Busch 

Ulf Sponagel 

Christian Fischmann 

Sabine Schwabe 

Rüdiger Räder 

 

Nicht anwesend/entschuldigt:                                                                  

                                                                     

Steffen Willig  

Heike Baumann 

Anja Mayer 

Steffen Scholz 

 

 

 

Die Mitglieder des Gemeinderates waren durch Einladung vom 30.03.2015 auf Donnerstag,  

16. April 2015, 19.00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen worden. 

Tag, Zeit und Ort der Sitzung, sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben.  

 

Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass die Einladung ordnungsgemäß, 

form- und fristgerecht erfolgte. Einwendungen wurden nicht erhoben.  

Der Gemeinderat war nach Anzahl der erschienen Mitglieder und nach der Verpflichtung der 

Ratsmitglieder beschlussfähig. 

 

Der Rat stimmt der Aufnahme von 1 TOP im öffentlichen Teil einstimmig zu. 

 

Tagesordnungspunkte der Gemeinderatssitzung vom 16. April 2015 

Öffentlicher Teil: 
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TOP 1       Dorfmoderation 

TOP 2       Antrag auf Bezuschussung der Dorfmoderation Nr. 2.1.1 

der VV-Dorf 

TOP 3 Antrag auf Bezuschussung des Fortschreibung Dorfer-

neuerungskonzeptes Nr. 2.1.2 der VV- Dorf 

TOP 4 Antrag auf Bezuschussung der Planungs- und Beratungs-

leistungen Nr. 2.1.2 der VV-Dorf 

TOP 5      Änderung des Bebauungsplans „Salzäcker“ der OG Gun-

dersheim 

TOP 6      Mitteilungen und Anfragen 

 

Nichtöffentlicher Teil 

 

TOP 1        Bauangelegenheiten 

TOP 2         Mitteilungen und Anfragen   

 

 

Öffentlicher Teil: 
 

TOP 1      Dorfmoderation 

 
Bei der heutigen Ratssitzung stellen sich nacheinander vier verschiedene Bewerber für die Durchfüh-

rung der Dorfmoderation vor. Danach beraten sich die Ratsmitglieder und stimmen über die Vergabe 

ab. 

Die Dorfmoderation soll vom „Geographisches Planungsbüro“, Frau Franzen, Gau-Odernheim durch-

geführt werden. 

 

Ergebnis: einstimmig 

 

   

TOP 2     Antrag auf Bezuschussung der Dorfmoderation Nr. 2.1.1 der VV-  

                Dorf 

Dem Antrag wird zugestimmt. 

Ergebnis: einstimmig 

 

 

TOP 3    Antrag auf Bezuschussung des Fortschreibung    
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               Dorferneuerungskonzeptes Nr. 2.1.2 der VV-. Dorf 

Dem Antrag wird zugestimmt. 

Ergebnis: einstimmig 

 

TOP 4    Antrag auf Bezuschussung der Planungs- und Beratungsleistungen Nr.  

               2.1.3 der VV- Dorf 

Dem Antrag wird zugestimmt. 

Ergebnis: einstimmig 

 

TOP 5     Änderung des Bebauungsplan „Salzäcker“ der OG Gundersheim 

Der Gemeinderat Flomborn beschließt, dass zum Vorentwurf „Salzäcker“ (2.Änderung), keine Anregungen 

im Verfahren n. §4 Abs. 1 BauGB vorgetragen werden sollen, da Belange der OG nicht berührt werden.  

„    ................................. „ 

Ergebnis: Ja-Stimmen         11 

                  Nein-Stimmen       2 

TOP 6    Mitteilungen und Anfragen 

1. Der Ortsbürgermeister schlägt vor, dass in der Gemeinde Flomborn künftig ein sog „ Goldenes 

Buch“ geführt wird. Darin können sich VIP Besucher eintragen. Von Seiten der Ratsmitglieder 

kommen hierzu keine Einwände 

2. Der Ortsbürgermeister informiert die Ratsmitglieder, dass in der Nachbargemeinde Eppelsheim am 

31. Mai 2015 ein Sommerfest anlässlich des 25- jährigen Bestehens des Kindergartens stattfindet. 

Wer sich hierbei einbringen möchte, kann sich bei der Bürgermeisterin der Gemeinde Eppelsheim 

melden.  

3. Der Ortsbürgermeister informiert die Ratsmitglieder, dass die Firma EWR die zweite Konzessions-

zahlung „Strom“ in Höhe von 26.200,62 € geleistet hat.  

4. Der Ortsbürgermeister teilt mit, dass im Neubaugebiet „Stetter Straße Süd“ bereits drei gemeindeei-

gene Grundstücke verkauft wurden.  

5. Der Ortsbürgermeister informiert die Ratsmitglieder, dass der Gemeindearbeiter einen Sachkunde-

nachweis zum Pflanzenschutz bräuchte, damit er die gemeindeeigenen Grünanlagen mit „Gift“ sprit-

zen darf. Künftig sollen solche Vorhaben durch einen sachkundigen Landwirt aus dem Ort erfolgen. 
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